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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bernstadt,
in den letzten Monaten war in Bernstadt, Kunnersdorf und Altbernsdorf der eigenwirtschaftliche Breitbandausbau der Glasfaser+ 
/ Deutsche Telekom (GF+ / DTK) prägendes Baugeschehen. Es ist begrüßenswert, dass eine flächendeckende, zukunftsfähige 
Kommunikationstechnologie unseren Bürgerinnen und Bürgern nach Fertigstellung der Arbeiten zur Verfügung steht. Was in den 
zurückliegenden Monaten nicht begrüßenswert war, waren die Prozesse rund um das Baugeschehen, die Trassenplanungen 
und die damit verbundenen und erforderlichen Eigentümerabstimmungen. Die fortschreitenden Baumaßnahmen wurden in wö-
chentlichen Bauberatungen, unzähligen Telefonaten und regem Schriftverkehr durch das Bauamt der Stadtverwaltung Bernstadt 
begleitet. Die Umsetzung durch den Auftraggeber (GF+ / DTK) und die bauausführenden Firmen hat an vielen Stellen für Frust, 
Diskussionen und Unbehagen geführt. Vor Beginn des eigenwirtschaftlichen Ausbaus haben wir über viele Wochen eine gute 
Abstimmung zu den zu erreichenden Bauqualitäten mit der GF+ / DTK gesucht. Das für den Breitbandausbau grundlegende 
Telekommunikationsgesetz ermöglicht es den Telekommunikationsunternehmen mit weitreichenden Erleichterungen die Glasfa-
sertrassen in das Erdreich zu bekommen. So dürfen beispielsweise die normalerweise regelhaften Verlegetiefen unterschritten 
werden und in einer sog. Mindertiefe verlegt werden. Dies betrifft im wesentlichen Anteil die Straßenkörper der Stadt Bernstadt. 
Aufgrund der gesetzlich formuliereten Erleichterungen bestehen nur geringe Möglichkeiten, die Bauausführungen hin zum ge-
wohnten Standard zu beeinflussen. Trotz der intensiven Abstimmungen und der wiederkehrenden Beschwerde- und Mangel-
anzeige ließ und lässt die Umsetzung in weiten Teilen zu wünschen übrig. Dies ist für uns nicht zufriedenstellend. Die große 
Herausforderung in Zukunft besteht darin, dass wir als Straßenbaulastträger in der Nachweispflicht sind der GF+ / DTK bzw. den 
bauausführenden Betrieben während der Gewährleistungszeit auftretende Mängel und Schaden anzuzeigen und nachzuweisen, 
dass diese durch die aktuelle Art und Weise der Bauausführung begründet sind. Die Zielstellung des Bundesgesetzgebers in 
möglichst kurzer Zeit den flächendeckenden Breitbandausbau zu realisieren ist dem Grunde nach nachvollziehbar. Es ist jedoch 
nicht nachvollziehbar, dass dies wieder einmal zu Lasten der Städte und Gemeinden erfolgt. Die Straßen, Wege und Plätze 
befinden sich überwiegend in keinem guten Zustand oder wurden kürzlich grundlegend erneuert. Durch das zuvor dargestellte 
Procédere kommt es faktisch zu keiner Zustandsverbesserung. Perspektivisch steht in den Ortschaften Kemnitz und Dittersbach 
der geförderte Breitbandausbau bevor (Aufgreifschwelle ist eine Versorgung mit unter 100mbit/s). Hier werden im Wesentlichen 
die Bereiche ausgebaut, welche im zurückliegenden geförderten Breitbandausbau (damalige Aufgreifschwelle war eine Versor-
gung mit unter 30 mbit/s) nicht berücksichtigt wurden. Damit werden die zuvor ausgebauten Bereich wahrscheinlich nochmals 
überbaut werden. Die Trassenplanungen dazu liegen uns derzeit noch nicht vor. Leider ist zu befürchten, dass die Bauausfüh-
rung und die begleitenden Gesamtumstände ähnlich dem Baugeschehen im derzeitigen eigenwirtschaftlichen Ausbaugebiet 
sein werden. Durch die DTK wurde uns anempfohlen, bei der bevorstehenden Trassenplanung die privaten Eigentümer der 
DTK mitzuteilen. Dies würde faktisch bedeuten, wir übernähmen die Trassenplanung für die GF+ / DTK. Dieser Mehraufwand ist 
durch unser Bauamt nicht leistbar und liegt in der ureigentlichen Zuständigkeit der GF+ / DTK. Ich will an dieser deutlich betonen, 
dass wir den glasfasergebundenen Breitbandausbau wollen. Wir können aber nicht Aufgaben anderer Aufgabenträger überneh-
men und wir sind als Straßenbaulastträger zur Unterhaltung der kommunal gewidmeten Straßenkörper verantwortlich. Hier steht 
uns, nach derzeitiger Einschätzung in Zukunft ein erheblicher Mehraufwand bevor. Dies unter den Vorzeichen, dass es für den 
Straßenbau nur sehr unzureichende Förderprogramme geben wird, die kommunale Finanzsituation sich weiter verschärfen wird 
und nicht zu letzt die heimische Bauwirtschaft massiv darunter leidet. Der durch das Sondervermögen des Bundes gespeiste 
Sachsenfonds ergänzt nicht die bisherigen Fachförderungen. Er tritt an deren Stelle. Die Fachförderungen sind in den Entwürfen 
des Doppelhaushaltes des Freistaates Sachsen weitestgehend nicht mit Mitteln untersetzt. Dies betrifft neben dem Straßenbau 
u.a. den Schulhausbau, KiTa-Bau und auch die Feuerwehrförderung. Es werden unbequeme Zeiten werden in denen der Sanie-
rungsbedarf ungebrochen hoch sein wird, Finanzierungen nicht gesichert sind und dies in einer sehr engen Wechselwirkung mit 
der wirtschaftlichen Gesamtsituation steht.

Wir werden jedoch weiterhin versuchen, für unsere Maßnahmen und unsere Sanierungsvorhaben eine möglichst auskömmliche 
Finanzierungssituation zu erreichen.

Ihr Bürgermeister
Markus Weise
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Datum Veranstaltung Zeit, Veranstaltungsort
03.06.2026 Familien-Treffpunkt 15:30 – 17:00 Uhr, Stadthaus Bernstadt
07.06.2026 Das Heimatmuseum hat geöffnet 14:30 – 17:00 Uhr, Heimatmuseum Bernstadt
10.06.2026 Beratungsbus der Verbraucherzentrale 14:00 – 17.00 Uhr, Stadthaus Bernstadt
13.06.2026 Kreis-Kinder-und Jugendspiele im Turnen Sporthalle Pließnitztal
13.06.2026 Fohlenschau Reitplatz Dittersbach
20.06.2026 Sommersonnenwende ab 18:00 Uhr, Kulturpark Kemnitz
25.06.2026 „Kinderlesen“ im Juni ab 16:30 Uhr, Bibliothek Bernstadt
29.06.2026 DRK-Blutspendeaktion 13:30 bis 19:30 Uhr, Stadthaus Bernstadt

Inhaltsverzeichnis der amtlichen Bekanntmachungen

1. Bekanntmachung: Einladung Stadtratssitzung am 04.06.2026 Seite 2
2. Bekanntmachung: Bericht von der Stadtratssitzung am 07.05.2026 Seite 2

1. Bekanntmachung

Einladung zur Stadtratssitzung

Im Monat Juni 2026 findet die Stadtratssitzung statt,
am Donnerstag, den 04.06.2026, 18.00 Uhr
im Rathaus, Sitzungsraum.

gez. Markus Weise
Bürgermeister

Die Tagesordnung entnehmen Sie 5 Tage vor der Stadtratssit-
zung der Homepage der Stadt Bernstadt unter www.bernstadt.de 
sowie den Bekanntmachungstafeln.

2. Bekanntmachung

Bericht von der Stadtratssitzung am 07.05.2026

Zu dieser Stadtratssitzung konnten keine Gäste begrüßt wer-
den.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss zur Anpassung Ratsarbeitsplan – Sitzungsver-
legung Juni
Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Bernstadt a.d. Eigen beschließt den Sit-
zungstermin im Juni auf den 04.06.2026 vorzuverlegen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 11 Ja-Stimmen.

Beschluss zur Fassadensanierung Heimatmuseum Bern-
stadt
Die Stadt Bernstadt hat in der aktuellen Förderkulisse der Städ-
tebauförderung „Lebendige Zentren“ einzelne kommunale Maß-
nahmen geplant. Hierunter zählt die Sanierung der Fassade des 
Heimatmuseums. Zur Maßnahmenrealisierung wurden bei drei 
regionalen Firmen Angebote abgefordert.

Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Bernstadt a. d. Eigen beschließt die Leis-
tungsvergabe der Arbeiten zur Fassadensanierung am Heimat-
museum Bernstadt an:
Malerfachbetrieb Tobias Horn zu einem Angebotspreis i. H. v. 
66.080,80 €.
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Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 11 Ja-Stimmen.

Beschluss Nachtrag Geländerarbeiten MZH Dittersbach
Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Bernstadt a.d. Eigen beschließt den 
Nachtrag der Stellmacherei Holm Dutschke für das Los 13 
Tischlerarbeiten i.H.v. 12.962,37 €.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 9 Ja-Stimmen. 
Zwei anwesende StR durften aufgrund von Befangenheit nicht 
an der Abstimmung teilnehmen.

Beschluss Planungsleistungen Vorplanungen Bundespro-
gramm Sanierung Kommunaler Sportstätten – Sanierung 
Sporthalle Pließnitztal und Sanierung Schulaußensportan-
lagen mit Vereinsheim
Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Bernstadt beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen zur Projekteinreichung im Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Sportstätten an:
IHR Bauplan zur Vorplanung LPh 1-4, Sanierung Sporthalle 
Pließnitztal (inkl. Fachplanung Thermische Bauphysik, HLS und 
Elt) i. H. v. 37.422,52 €.
Weiterhin wurden Planungsleistungen zur Sanierung der Schul-
außensportanlagen mit Vereinsheim erbracht durch Hochbau 
Bernstadt (inkl. Vermessung) i. H. v. 9.182,04 €.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 12 Ja-Stimmen.
Berücksichtigt wurden bei der Vergabe der Fördermittel zur 
Sanierung kommunaler Sportstätten im Landkreis Görlitz nur 
eine Maßnahme. Begünstigt wurde die Dachsanierung der 
Jahnsporthalle. Allgemein wurden in Sachsen nur 12 Maßnah-
men aus dem besagten Fördertopf vergeben.

Beschluss zur Annahme von Spenden
Beschlusstext:
Der Stadtrat der Stadt Bernstadt beschließt die Annahme von 
Spenden in Höhe von 300,00 €
• Spende für Ortschaftsjubiläum 

750 Jahre Kemnitz 300,00 €

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 12 Ja-Stimmen.
Im weiteren Verlauf der Stadtratssitzung informierte BM Weise 
über folgende Sachstände. Es wurde in den letzten Wochen 
ein Bauantrag in Kemnitz zur Errichtung einer Balkonanlage 
gestellt, sowie eine Bauvoranfrage für ein Einfamilienhaus mit 
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Carport am Sportplatz. Der Bauantrag wurde durch den Ort-
schaftsrat Kemnitz befürwortet. Außerdem wird ab Juni in der 
Ortschaft Kemnitz begonnen, die restlichen Nebenstraßen zu 
30er Zonen umzugestalten. Im Moment befinden sich zwei An-
träge zur LEADER-förderung in der Vorbereitung. Zum einen 
für die Gestaltung des hinteren Teilstücks, der Freifläche auf 
dem Gelände des ehemaligen Stadtkellers. Zum anderen für 
den Ausbau des Radweges „Am Wehr“, in der Ortschaft Alt-
bernsdorf. Zur Gestaltung der Fläche Stadtkeller wird es am 
18.05.26 eine zweite Bürgerbeteiligungsrunde geben. Dort 
wurden die Bürger geladen, die bereits auch an der ersten 
Beteiligungsrunde teilgenommen haben. Ein weiterer Antrag 
wird über das Programm „Vitale Dorfkerne“ gestellt und um-
fasst die Sanierung des Vereinsgebäudes am Sportplatz, so-
wie die Errichtung einer Multisportanlage. In der Mehrzweck-
halle Dittersbach schreiten die Baumaßnahmen weiter voran. 
Aktuell wird der Sportboden in die Halle eingebaut. Bei den 
Bauarbeiten auf der Russenstraße findet derzeit der Boden-
austausch sowie der Einbau der verschiedenen Medien statt. 
In dem Zuge wurde eine Übergangslösung für die Wasserlei-
tung geschaffen. Die Bauarbeiten im Waldbad zur Verlegung 
einer Abwasserdruckleitung sind abgeschlossen und die 
Pumpen wurden installiert. Die dafür eingeplanten Mittel im 
Haushalt 2025 und die eingegangenen Spenden, deckeln die 
gesamten Kosten für diese Baumaßnahme vollumfänglich ab. 
Außerdem kam die Frage, wann der fehlende Asphalt bzgl. des 
Breitbandausbaues eingebaut wird. Hier informierte der Bau-
amtsleiter, dass aktuell die Asphaltarbeiten in der Ortschaft 
Altbernsdorf laufen, danach geht es im Bereich der Uferstraße 
/ Eilfhufen in Bernstadt weiter und anschließend in der Ort-
schaft Kunnersdorf. Bezüglich der ganzen, auch durch die 
Bevölkerung eingegangenen, Reklamationen und Missstände, 
nach und während des Breitbandausbaus, gab es vor kurzem 
erneut eine Zusammenkunft mit der Stadt, der Telekom und 
den ausführenden Firmen.

Informationen

Ort: Stadthaus Bernstadt a.d. Eigen
Zittauer Straße 3, 02748 Bernstadt a. d. Eigen

Mobile Augenuntersuchung
in Bernstadt a.d. Eigen

Mirantus ist Anbieter von nicht-ärztlichen Augenuntersuchungen mit Fokus auf Früherkennung ohne Diagnosestellung. 

Informationen & Terminvereinbarung:
Telefonzentrale: 030 232 578 130

Webseite: www.mirantus.com

Voranmeldung erforderlich | Ab 18 Jahren
Selbstkosten 69€ | Für TK-Versicherte in Sachsen kostenfrei siehe Webseite  | Für TK-Versicherte in Sachsen kostenfrei siehe Webseite  | Für TK-Versicherte in Sachsen kostenfrei siehe Webseite 

Bald im Ort!

Datum: 06.07.2026

Mirantus Health GmbH | Zionskirchstraße 73a, 10119 Berlin | HRB 244318 B, Amtsgericht Charlottenburg (Berlin)

Digitale Auswertung durch Augenarzt Schriftlicher Ergebnisbericht

Bekannt aus:

Zwei Bernstädter bei den 
 Deutschen Meisterschaften in Celle

Mit großer Spannung reiste die 4 x 400m–Mixed-Staffel aus der 
Oberlausitz mit zwei Bernstädter Teilnehmern am 3. Mai 2026 
zur Deutschen Meisterschaft nach Celle und lieferte dort einen 
herausragenden sportlichen Auftritt ab, der ein starkes Zeichen 
für Teamgeist und Zusammenhalt setzte.
Schon im Vorfeld war klar, dass das Teilnehmerfeld der U20 
hochkarätig besetzt sein würde. Doch das Team des O-SEE 
Sports e.V. mit den Bernstädtern Sophia Heidrich und Lucas 
Eifler zeigte sich davon unbeeindruckt. Auch wenn es am Ende 
nicht für einen Podestplatz reichte, war die Freude groß. Die 
jüngste teilnehmende Mannschaft erreichte den 12. Platz der 
26 angereisten Teams und war am Ende die beste Staffel aus 
Sachsen.
Herzlichen Dank an das gesamte Trainerteam und weiterhin 
viele sportliche Erfolge!

v. l. Lucas Eifler, Sophia Heidrich (Bernstadt), Franz Renger und 
Sophia Heidrich (Ottenhain)

Seniorentreffpunkte April 2026
Jeden Mittwoch 12.00 Uhr Spielnachmittag im Stadthaus
Handarbeitsnachmittag in der Bäckerei „Becke“ Bautze-
ner Straße
Dienstag, den 02.06. und 23.06.2026 �  14.00 – 16.00 Uhr

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unseren nächsten gemeinsamen Nachmittag verbringen wir 
auf dem Alpakahof Altbernsdorf. Dort empfängt uns die Fami-
lie Hanspach zu Kaffee, Kuchen und alkoholfreien Getränken. 
Gleichzeitig werden wir viel Wissenswertes über die neugieri-
gen Fellnasen und ihr Zusammenleben mit den Hofinhabern 
und den vielen Besuchern erfahren. Das alles zusammen mit 
der kleinen Hofführung kostet 15 € (vor Ort zu bezahlen).
Wir treffen uns am 24.06.26 um 14.00 Uhr direkt auf dem Hof, 
Große Seite 52a.
Für alle, die nicht bis dorthin laufen oder eine andere Fahrmög-
lichkeit nutzen können, bietet sich die beste Möglichkeit mit dem 
Bus. Abfahrt Sonnenblick und Markt 13.27 Uhr und 13.28 Uhr, 
Ankunft Altbernsdorf/Blumengarten 13.32. Die Rückfahrt könn-
te 16.26 Uhr erfolgen.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 17.06.26, wie immer bei 
Frau Wehder (28520).
Bis dahin

Ihre Simone Wüstling und Ingrid Herrmann
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch
Haushaltsmittel des Landkreises Görlitz und mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haushaltes. 

FAMILIEN
TREFFPUNKT

Zeit zum Austausch mit anderen Familien
Spiel- und Bastelangebote *
Ideen & Anregungen für den Familienallta
kleine Snacks * warme & kalte Getränke
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Dich erwarten:
Tischkicker, Billard, Spiele ...

Zeit zum Quatschen, Kreatives
... und vieles mehr!

Verbringe Zeit in lockerer Atmosphäre,
trifffff andere und habe Spaß.

Dich erwarten:
Tischkicker, Billard, Spiele ...

Zeit zum Quatschen, Kreatives
... und vieles mehr!

Verbringe Zeit in lockerer Atmosphäre,
triff andere und habe Spaß.
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STADTHAUS IN BERNSTADT
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STADTHAUS IN BERNSTADT
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch
Haushaltsmittel des Landkreises Görlitz und mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Sprechstunde des FRIEDENSRICHTERS
Die Sprechstunde des Friedensrichters findet statt
jeden 1. Dienstag des jeweiligen Monats
ORT: Rathaus / 1. Etage / Sitzungsraum
ZEIT: 17:00 Uhr – 18:00 Uhr
Im Monat Juni 2026 findet
die Sprechstunde statt
am 02.06.2026.
Die nächste Sprechstunde ist am 07.07.2026.

Die Ortsfeuerwehr Bernstadt / Kunnersdorf 
informiert:

Ausbildung, OTS Wasserentnahme-
stellen mit anderen OFW 05.06.2026 19:00 Uhr
Ausbildung, Retten aus Gewässern 12.06.2026 19:00 Uhr
Ausbildung, Gerätewagen Gefahrgut 22.06.2026 18:00 Uhr

Das Heimatmuseum Bernstadt hat geöffnet!

Sonntag, den 07.06.2026 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr

„Kneipenecke“ Museumsboden

Vorschau: am 04.07.2026 und 
05.07.2026 

zum „Mittelaltermarkt“
mit Möglichkeit 

zur Kirchturmbesteigung!
je 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 

16:00 Uhr
Voranmeldung erwünscht 

unter E-Mail:
museum.bernstadt2

@t-online.de!

Bibliothek Bernstadt

Das „Kinderlesen“ im Mai entfällt!

Vom 29.06. bis 03.07.2026 bleibt die Biblio-
thek wegen Urlaub geschlossen
Wir möchten Sie über folgende Termine in-
formieren:
„Kinderlesen“ im Juni: 25.06.2026, 
16:30 Uhr, Bibliothek Bernstadt
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Sonntag, 21. Juni – Familiengottesdienste mit Tauferinne-
rung
10:00 Uhr Kemnitz Predigtgottesdienst (Th. Markert), 

anschl. voraussichtlich Gemeindever-
sammlung

10:00 Uhr Schönau Familiengottesdienst mit Tauferinne-
rung (J. Hahn/E. Schmorrde)

Mittwoch, 24. Juni – Johannistag
18:00 Uhr Schönau-B. Andacht vor der Kirche (J. Hahn), Chor
18:00 Uhr Sohland 

a. R.
Andacht auf dem Friedhof (Th. Mar-
kert), Chor, anschl. Lagerfeuer und 
Abendessen

Sonntag, 28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Kemnitz Predigtgottesdienst (J. Hahn)
10:30 Uhr Dittersbach Predigtgottesdienst (J. Hahn)

GEMEINDEKREISE
Christenlehre (Klasse 1-6) (außer in den Schulferien)
Schönau: 10. und 24.6., jeweils 14:15 – 15:15 Uhr; Christenlehre 
in Kemnitz: 14-tägig montags 15:30 – 16:30 Uhr, Christenlehre 
in Sohland: 14-tägig montags 17:00 – 18:00 Uhr. Alle anderen 
Gruppen laut bekannten Terminen. Kontakt zu Doreen Heinrich 
für Kemnitz und Sohland: 01516 5691397.
Erwachsenenchöre (jeweils 19:30 Uhr)
Dittersbach: 8. und 22. Juni // Schönau: 1., 15. und 29. Juni // 
Sohland: donnerstags 19:30 Uhr Gemeinderaum
Kurrende Kemnitz
Probe am 20. Juni 9.30/10.00/10:30 Uhr (Mentzerzimmer), Auf-
tritt am 21. Juni zum Familiengottesdienst. Weitere Informati-
onen unter www.kurren.de oder bei Familie Tasche: 035874 
22318.
Frauenkreise
Sohland: 02. Juni, 14:00 // Kemnitz: 09. Juni, 14:00 // Bernstadt: 
9. Juni, 14:00 Uhr (J. Hahn) // Schönau: 10. Juni, 14:00 Uhr (J. 
Hahn).

Gemeindespektrum

Mit Herz und Engagement: Unsere Kirchgemeinden suchen 
neue Kirchenvorsteher
Unsere Kirchgemeinden Kemnitz-Sohland und Auf dem Eigen 
rufen ihre Mitglieder dazu auf, sich aktiv in die Zukunft unserer 
Gemeinden einzubringen – und suchen dafür neue Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher. Denn eines ist klar: Eine le-
bendige Gemeinde entsteht dort, wo Menschen Verantwortung 
übernehmen und ihren Glauben gemeinsam gestalten.
Paulus schrieb: „Das Wirken des Geistes zeigt sich bei jedem 
auf eine andere Weise. Es geht aber immer um den Nutzen 
für alle“ (1. Korintherbrief 12,7). Auch heute gilt: Jeder Mensch 
bringt eigene Gaben mit – und genau diese werden gebraucht, 
um unser Gemeindeleben vor Ort vielfältig und tragfähig zu ge-
stalten.
Der Kirchenvorstand spielt dabei eine zentrale Rolle. Ob bei der 
Planung von Veranstaltungen, bei Entscheidungen rund um Ge-
bäude und Friedhof oder bei finanziellen Fragen – hier wird die 
Zukunft der Gemeinde konkret mitgestaltet. Es ist ein Dienst, 
der Verantwortung bedeutet, aber auch die Chance bietet, et-
was Sinnvolles zu bewegen und Gemeinschaft aktiv zu erleben.
Wer schon einmal darüber nachgedacht hat, sich stärker ein-
zubringen, ist nun eingeladen, diesen Schritt zu wagen. Auch 
Vorschläge für geeignete Kandidatinnen und Kandidaten sind 
willkommen.
Für die Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland bietet die Gemeinde-
versammlung am 21. Juni eine gute Gelegenheit zum persön-
lichen Austausch über verschiedenste Anliegen oder Fragen. 
Sie findet im Anschluss an den Gottesdienst (10:00 Uhr) in der 
Kemnitzer Kirche statt.
Ansprechpartner: Thomas Markert unter t.markert@evlks.de; 
Jonathan Hahn unter jonathan.hahn@evlks.de; oder Mitglieder 
der Kirchenvorstände

Unsere nächste DRK – Blutspendenaktion
findet am
Montag, den 29.06.2026
13:30 Uhr – 19:30 Uhr
in Bernstadt/ Stadthaus – Zittauer Straße 3 
statt.
Vergessen Sie bitte den Personalausweis nicht!

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
zwischen Rotstein und Knorrberg

www.kirche-bernstadt.de /
www.kirchgemeindebund-loebauer-region.de

„Das Wirken des Geistes zeigt sich bei jedem auf eine an-
dere Weise. Es geht aber immer um den Nutzen für alle.“ 1. 
Brief an die Korinther, Kapitel 12

Liebe Gemeindemitglieder!
Unsere Kirchgemeinden leben vom Engagement und der 
Mitwirkung vieler Menschen. Damit das auch in Zukunft so 
bleibt, sind wir auf der Suche nach neuen Kirchvorsteherin-
nen und Kirchvorstehern, die bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen und das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten. 
Wir wünschen uns, dass unsere Kirchen als Orte der Begeg-
nung, des Glaubens und der Gemeinschaft lebendig bleiben.
Der Kirchenvorstand trägt gemeinsam wichtige Entscheidun-
gen für die Gemeinde – dazu zählen die Planung von Ge-
meindeveranstaltungen, die Abstimmung zu Bau-, Grund-
stücks- und Friedhofsangelegenheiten und auch finanziellen 
Aspekte rund um die Gemeindearbeit.
Vielleicht haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, sich 
stärker einzubringen? Oder Sie kennen jemanden, der oder 
die gut für dieses Amt geeignet wäre? Wir möchten Sie herz-
lich ermutigen, über eine Kandidatur nachzudenken oder uns 
entsprechende Vorschläge mitzuteilen. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn sich engagierte Gemeindemitglieder finden, die 
bereit sind, diesen wichtigen Dienst zu übernehmen.
Die Wahlen zum Kirchenvorstand finden zum Erntedankfest 
am 13. September statt, der Amtsantritt ist der 1. Advent.
Für alle Fragen rund um das Amt, den zeitlichen Aufwand 
oder die Aufgaben stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Eine konkrete Möglichkeit zum Austausch bietet auch eine 
Gemeindeversammlung am 21.06.2026 nach dem 10:00-Uhr-
Gottesdienst in Kemnitz.

Es grüßen herzlich die Kirchenvorstände Kemnitz-Sohland und 
Auf dem Eigen

Gottesdienste und Andachten im Juni

Samstag, 06. Juni
13:00 Uhr Dittersbach Gottesdienst zur Eheschließung von 

Sina Döring & Alexander Pradel
Sonntag, 07. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Dittersbach Abendmahlsgottesdienst 

(Th. Markert)
10:30 Uhr Kemnitz Abendmahlsgottesdienst 

(Th. Markert)
Samstag, 13.06.
14:30 Uhr Bernstadt Taufe von Elisabeth Haschke
Sonntag, 14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Sohland Abendmahlsgottesdienst (J. Hahn)
10:30 Uhr Bernstadt Abendmahlsgottesdienst (J. Hahn)
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nate: Loose, Inge und Manfred; Bühler, Ingrid; Ramm, Erika; 
Engler, Elfriede; Weickelt, Andreas; Wieland, Siegrid und And-
reas; Weickelt, Bärbel und Wolfgang sowie Jenke, Christian und 
Athena. (J. Hahn)

Freude & Leid

Wir freuen uns mit den Getauften:
Ebba und Elsa Lehmann wurden am Ostersonntag in Kemnitz 
getauft (Psalm 139, 5).
Malia Maiwald wurde am Sonntag Kantate in Kemnitz getauft 
(Jesaja 41,10).

Wir trauern um die Verstorbenen:
Frau Hanna Herrmann geb. Stübner aus Deutsch-Paulsdorf, 
geboren am 27.09.1939 in Sohland, wurde am 11.04.2026 in 
Bernstadt von Gott heimgerufen und am 30. April in Sohland 
christlich beigesetzt (Psalm 23,1).
Herr Andreas Hieronymus, geboren am 05.04.1958 in Bern-
stadt, wurde von Gott am 27. Februar in Herrnhut heimgerufen 
und am 10. April in der Kirche Dittersbach christlich verabschie-
det (Sprüche 19,8).
Frau Brigitte Ritter, geboren am 22.01.1953 in Bernstadt, wurde 
von Gott am 12. Februar in Görlitz heimgerufen und am 24. April 
auf dem Friedhof Dittersbach christlich beigesetzt (2. Kor 9,7b).
Frau Herta Seiffert geb. Haupt, geboren am 29.09.1933 in Schö-
nau a. d.E., wurde am 10. April von Gott in Schönau-Berzdorf 
heimgerufen und am 29. April auf dem Friedhof Schönau-Berz-
dorf christlich beigesetzt (Ps 143,10).
Frau Gerda Kranz geb. Thiel, geboren am 03.04.1939 in Altöls 
(Schlesien), wurde von Gott heimgerufen am 27. April in Görlitz 
und am 8. Mai auf dem Friedhof in Schönau-Berzdorf christlich 
bestattet (Jes 43,1b).

Öffnungs- und Sprechzeiten

Urlaub und Ortsabwesenheit im Juni
Vom 29. Mai - 1. Juni hat Pfr. Hahn Urlaub; seine Vertretung hat 
Pfr. Th. Markert (Kontakt s. u.)
Pfarramt des Kirchgemeindebundes in Löbau, Johannisplatz 
1/3, 02708 Löbau,
Tel: 03585-47040, kgb.loebauer-region@evlks.de, Öffnungs-
zeiten: dienstags von 9.00.12.2000 und 14:00 – 16:00 Uhr, und 
donnerstags von 9.00.12.2000 und von 14:00 – 18:00 Uhr. Die 
Friedhofsverwaltung für Kemnitz, Sohland, Schönau und Dit-
tersbach erfolgt hier!!
Pfarramtskanzlei Bernstadt: Sprechzeit Di, 15:00 – 17:00 Uhr (Fr. 
K. Seidel), Tel. 035874-20809; Fax. ...-229527; kg.bernstadt@
evlks.de // Pfr. J. Hahn: 035874 20809 oder jonathan.hahn@
evlks.de (Montag Ruhetag).
Pfarramt Kemnitz: Bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf 
zu Pfr. Th. Markert, 035874-22767; Fax: ...-22763; t.markert@
evlks.de; oder einfach mal vorbeikommen
Pfarramt Schönau-Berzdorf: Kontakt Fr. B. Weickelt Tel. 
035874-20243; b.weickelt@web.de, Kontakt Pfr. Hahn: 035874 
20809; jonathan-hahn@evlks.de (Montag Ruhetag)
Pfarramt Sohland: Sprechzeit Di, 15:00 – 17:00 Uhr (Fr. Annett 
Koschmieder-Dittrich), Tel: 035828 72637

Katholische Kirchgemeinde Bernstadt
Pfarrei „Sankt Marien“ Zittau
www.sankt-marien-zittau.de
Filialkirche Bernstadt/Kunnersdorf a. d. Eigen, Herrnhuter 
Str. 6

30.05.
17:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
27.06.
17:30 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste und Veranstaltungen in Ostritz
04.06. Fronleichnam
18:00 Uhr Hl. Messe mit Prozession Kloster St. Marienthal

Wahlen zum Kirchenvorstand –  
wichtige Informationen

Am 13. September finden in unseren Gemeinden Wahlen für 
den neuen Kirchenvorstand statt. Wir suchen dafür nach Ge-
meindemitgliedern, die in unseren Kirchenvorständen mitarbei-
ten möchten.
Zusätzlich dazu können bis zum 02.08.2026 auch Wahlvor-
schläge aus der Gemeinde eingereicht werden. Wahlvorschläge 
müssen von mindestens fünf wahlberechtigten Kirchgemeinde-
mitgliedern unterschrieben sein. In ihnen sind die Vorgeschla-
genen mit Familien- und Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und 
Anschrift zu benennen.
Vom 1.-30. Juni liegen die Wählerlisten in Bernstadt und Kem-
nitz aus und können nach Anmeldung oder zu den regulären 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Etwaige Einsprüche dage-
gen sind bis zum 16. August schriftlich und begründet an den 
Kirchenvorstand zu richten.
Eine Briefwahl ist grundsätzlich möglich. Wahlberechtigte, die 
per Brief wählen möchten, müssen bis zum 8. September münd-
lich oder schriftlich beim Kirchenvorstand die Ausstellung eines 
Wahlscheins beantragen.
Gerne stehen wir für weitere Fragen zur Verfügung.
Auf dem Eigen wird es drei Wahlbezirke geben für Bernstadt-
Kunnersdorf-Altbernsdorf, Schönau-Berzdorf mit Niederkies-
dorf sowie Dittersbach mit Oberkiesdorf. Weitere Informationen 
folgen rechtzeitig vor der Wahl. (J. Hahn/Th. Markert)

Gemeindeversammlung in Kemnitz, am 21. Juni
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein zu einer Ge-
meindeversammlung. Dabei geht es um einen Austausch zwi-
schen dem Kirchenvorstand und allen Gemeindemitgliedern. 
Fragen, Anliegen, Wünsche, auch Kritik können dort vorge-
bracht und miteinander besprochen werden. Die Gemeindever-
sammlung findet am Sonntag, dem 21. Juni, im Anschluss an 
den 10:00-Uhr-Gottesdienst in unserer Kirche statt. Wir bitten 
sehr um eine intensive Beteiligung. (der Kirchenvorstand)

Besuchskreise auf dem Eigen am 10. Juni
Wir treffen uns wieder zum Planen der Geburtstagsbesuche in 
der zweiten Jahreshälfte. Schönau-Dittersbach: 10. Juni, 16:00 
Uhr, in Schönau. In Bernstadt nach telefonischer Absprache. (J. 
Hahn)
Tauferinnerungsgottesdienste am 21. Juni in Schönau und 
Kemnitz, jeweils 10:00 Uhr
Die Taufe ist ein Geschenk. Und wie das bei Geschenken der 
Fall ist, muss man sie nicht nur auspacken, sondern darf sie im-
mer wieder in die Hand nehmen, benutzen, sich drüber freuen… 
Und deshalb feiern wir wieder einen Familien-Gottesdienst zur 
Erinnerung an unsere Taufe. Es tut gut, sich immer wieder klar-
zumachen, dass Gott für uns da ist. Das feiern wir im Gottes-
dienst mit dem Entzünden eurer Taufkerzen (bitte mitbringen!) 
und einer persönlichen Segnung für klein und auch groß. Wir 
freuen uns auf euch! (E. Schmorrde, D. Heinrich, Th. Markert, 
J. Hahn).

Unsere Glocken brauchen Hilfe: notwendige Sanierungs-
maßnahmen geplant
Im Glockenstuhl Schönau soll die Bronzeglocke 2 auf ein Holz-
joch umgehangen werden. Die erforderlichen Arbeitsschritte (u. 
a. Eichenholzjoch mit Kugellager herstellen, handgeschmiede-
ter Klöppel nach historischem Vorbild u. a.) kosten insgesamt 
6.500 €. Im Glockenstuhl Dittersbach muss ein neues Stahljoch 
für Glocke 2 hergestellt werden. Dies kostet uns inklusive der 
Montage 4.500 €.
Damit auch in Zukunft unsere Glocken sicher und kraftvoll 
schwingen können, bitten wir um Spenden für diese Projekte: 
Kirchgemeinde Eigen, IBAN: DE96 3506 0190 1800 4210 00 
(Spendenzweck: Glocke Schönau oder Glocke Dittersbach). 
Bitte tragt dieses Anliegen auch im Freundes- und Familienkreis 
weiter. Die Glocken wollen schließlich von allen gehört werden.
Wir danken den Spendern der vergangenen Wochen und Mo-
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Projektstelle Ehrenamtskoordination
Seit 1. Mai wird Frau Marie-Luise Fabisch-Neumann für 30 
Monate die ehrenamtliche Arbeit in unserer Pfarrei unterstüt-
zen und koordinieren, Austausch fördern und vieles mehr. Ein 
Schwerpunkt wird die ehrenamtliche Familien-, Kinder- und 
Jugendarbeit sein. Anzutreffen ist sie an mehreren Tagen im 
Gemeindehaus Ostritz. Telefon 035823 85845, E-Mail Marie-
Luise.Fabisch-Neumann@pfarrei-bddmei.de
Kommen Sie auch selbst auf Frau Fabisch-Neumann zu, wenn 
Sie sich Unterstützung für die Ausübung Ihres Ehrenamtes wün-
schen, Vernetzung suchen oder sich neu engagieren möchten.
Wir wünschen Frau Fabisch-Neumann Gottes Segen für diese 
Aufgabe.

Jehovas Zeugen
Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal der Zeugen 
Jehovas,
Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz statt. Eintritt frei!

So, 07.06.2026
17:00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Wie man sein Verhältnis zu 

Gott vertieft
17:40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: Ge-

hasst und trotzdem glücklich
So, 14.06.2026
17:00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Warum die Menschheit ein 

Lösegeld benötigt
17:40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: Der 

„Gott der Wahrheit“ hält, was er verspricht
So, 21.06.2026
17:00 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Bleibt stehen und seht, wie 

Jehova euch rettet“
17:40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: Proble-

me und Schwierigkeiten richtig einordnen
So, 28.06.2026
17:00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Stammt die Bibel wirklich von 

Gott?
17:40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: Was 

wir vom „Gott allen Trostes“ lernen können

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die An-
wendung biblischer Grundsätze im Alltag am Mi. 03., 10., 17., 
24.06.2026 um 18:30 Uhr im Königreichssaal Oderwitz statt.

07.06. 10. Sonntag im Jahr
10:00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion
13.06. 11. Sonntag im Jahr
17:30 Uhr Hl. Messe
14.06.
10:00 Uhr ökumen. Festgottesdienst bei der Feuerwehr
21.06. 12. Sonntag im Jahr
08:30 Uhr Hl. Messe
26.06. Gelübdetag
19:00 Uhr Hl. Messe
28.06. 13. Sonntag im Jahr
08:30 Uhr Hl. Messe

Regelmäßige Termine im Mai
Jeden Dienstag 17:30 Uhr Rosenkranzandacht
Jeden Donners-
tag

17:30 Uhr Rosenkranzandacht

Jeden Freitag 10:00 Uhr Gottesdienst im Antonistift
dienstags Erstkommunion-

kinder
16:30 Uhr

Probe Kirchenchor19:30 Uhr
donnerstags 15:30 – 17:30 Uhr offener Treff im Gemeinde-

haus

Pfarrbüro Außenstelle Ostritz:
Mittwoch 9:00 – 11:00 Uhr (Frau Paulick), 14:00 – 16:00 Uhr 
(Stephan Kupka)

Pfarrbüro Zittau:
Dienstag 13:00 – 16:30 Uhr, Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr, Frei-
tag 8:00 – 11:00 Uhr
Telefon Zittau: 03583 500960
Der Kleidertausch öffnet am 11. und 25. Juni seine Türen vor- 
und nachmittags. Der offene Treff lädt an denselben Tagen ein. 
Für weitere Infos und Ideen gern melden unter offener-treff@
kath-kirche-ostritz.de

Erstkommunion
Am Sonntag, 07.06. werden in Ostritz 10 Kinder zur Erstkommu-
nion gehen. Der Gottesdienst wird 10:00 Uhr gefeiert. Zu sieben 
Kindern Alwin, Florian, Henning, Janko, Karl, Linus und Luisa 
aus der Ostritzer Gemeinde kommen noch zwei Mädchen aus 
Löbau und ein Junge aus Zittau.
- im Chor mitsingen (aus dem Liederwald)?
Wer im spontanen Chor zu Liedern aus dem Liederwald zur 
Erstkommunion mitsingen möchte, kann gern zur Probe am 
Mittwoch, 3. Juni 19:00 Uhr ins Gemeindehaus kommen.

Die Feuerwehr feiert
Zum 135. Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Ostritz gibt es 
nicht nur das Spritzenhausfest am 13./14. Juni, sondern auch 
einen Festgottesdienst im Gerätehaus am Sonntag, 14.06. 
10:00 Uhr. In Ostritz ist an diesem Wochenende zusätzlich eine 
Vorabendmesse. Kommen Sie aber gern zum ökumenischen 
Feuerwehr-Gottesdienst.

Kinderwoche in den Sommerferien
Die Religiöse Kinderwoche findet wieder in der ersten Feri-
enwoche vom 6. bis 10. Juli im Gemeindehaus Ostritz statt. 
„Mensch Mose – beweg dich!“ Unter diesem Motto wollen auch 
wir (alle Kinder der 1. bis 6. Klasse) in Bewegung kommen und 
uns dabei von Mose begleiten lassen. Am Mittwoch machen 
wir einen Ausflug (Wallfahrt) nach Rosenthal bei Kamenz. Der 
Teilnehmendenbeitrag beträgt 30 Euro (25 € für Geschwister) 
inklusive Mittagessen und vielen kreativen Basteleien. Ein-
geladen sind alle Kinder, unabhängig von der Zugehörigkeit 
zu einer der beiden Gemeinden, gern auch Freundinnen und 
Freunde.
Anmeldungen liegen in der katholischen Kirche, dem evangeli-
schen Gemeindehaus aus oder sind hier zu finden:
https://sankt-marien-zittau.de/#tipps

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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ein herziehen. Der Lebensqualität im Wohnbereich und im 
touristischen Kontext wird erheblich geschadet.

Der Ortschaftsrat stellt sich nicht prinzipiell gegen die Wind-
kraft. Nur sollte dem Repowering von bestehenden Anlagen, 
der Zurechnung von bereits vorhandenen Flächen, einer um-
fassenden Haftungserschließung und rechtlichen Bestätigung 
bei Folgeschäden durch Betreiber und Besitzer und einer or-
dentlichen und verhältnismäßigen vertragsmäßig festgelegten 
Gewinnbeteiligung der Gemeinden eine fundamentale Betrach-
tung zugewiesen werden. In der jetzigen Fassung ist das nicht 
zu erkennen und auch nicht nach vollziehbar.

Ortschaftsrat Altbernsdorf,

Altbernsdorf a.d.Eigen, den 15.04.2026

Ortschaft Altbernsdorf a. d. Eigen

Ortschaftsrat Altbernsdorf

An unserer Mai-Sitzung  
nahmen 3 Ortschaftsräte und 6 Gäste 

teil

Der Ortsvorsteher gab einen kurzen Überblick über die Ratssit-
zung und deren Entscheidungen.
Wir besprachen in dieser Sitzung vor allem die Vorbereitung 
und Durchführung unserer Teilnahme am Umzug in Kemnitz.
Berichtigung: Im letzten Kurier schrieb ich über die Situation der 
Zuwegung an der Hube.
Hierzu möchte ich richtig stellen das nicht die Eisenrohre der 
Grund sind das keine Versorgungsfahrzeuge mehr dort lang 
fahren sondern die allgemeine Durchfahrtsbreite das verbietet.

Unsere nächste öffentliche Versammlung findet am Mittwoch, 
dem 03.06.2026 um 19:00 Uhr in der FFW Altbernsdorf statt.
Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Für Ideen und Anregungen können Sie sich auch gern mit uns 
über unsere E-Mail Adresse: ortschaftsrat.altbernsdorf@web.de
in Verbindung setzen.

Ihr Ortschaftsrat Altbernsdorf

Stellungnahme des Ortschaftsrates  
Altbernsdorf zum Thema 
 „Energieversorgung und  

Erneuerbare Energien“ und den daraus  
resultierenden Folgen für die Gemeinde

Der Ortschaftsrat Altbernsdorf lehnt die Ausweisung weitere Vor-
ranggebiete und dem nachfolgenden Ausbau von Windkraftanla-
gen ab. In unserer Diskussionsrunde haben wir folgende Punkte 
zusammengetragen, welche gegen den Ausbau sprechen.
- Die in verschiedenen Machbarkeitsstudien aufgezeigten 

Anlagen übersteigen bei Weitem die Aussagen von 2% der 
Fläche, welche zur Verfügung gestellt werden soll. Unsere 
Region „auf dem Eigen“ ist jetzt schon von mehreren Him-
melsrichtungen des Blickes von Windkraftanlagen durchzo-
gen.

- Völlig unverständlich ist und bleibt die Aussage, dass die 
bereits vorhandenen Flächen mit Windkrafträdern nicht in 
den prozentualen Anteil mit eingerechnet werden

- Die Gemeinden werden völlig unzureichend oder auch gar 
nicht in die Planung und Genehmigung mit einbezogen. 
Aber sie und ihre Bürger betrifft das Ausmaß ja unmittel-
bar. Auch die finanzielle Beteiligung aus Gewinnen ist für 
die Gemeinden „maximal überschaubar“.

- Der Ausbau ist ein massiver Eingriff in die Natur. Welche 
Folgeschäden es für Fauna und Flora gibt, ist bestenfalls 
zu erahnen. Der Landschaftsverschandelung werden „Tür 
und Tor“ geöffnet. Mit irreparablen Folgen. Nach ersten 
Forschungsergebnissen aus Brandenburg leiden vor allem 
die Wälder durch ein zusätzlich erzeugtes Ausdörren; ver-
ursacht durch die erzeugte Luftzirkulation.

- Nach wie vor herrscht eine große Unklarheit über die Strom 
Transferenz. Es wird scheinbar „wie wild drauf losgeplant 
und gebaut“. Profiteure von dieser Situation sind augen-
scheinlich nur Landbesitzer, welche ihre Grund- und Flurstü-
cke zur Verfügung stellen und die ausführenden Baufirmen.

- Für die Anwohner bedeuten die Ausbauten viele zusätzli-
che negative Folgen: die Lärmbelästigung wird sich erhö-
hen, der Schattenwurf vergrößern. Das wird zur Entwertung  
und den damit verbundenen sinkenden Grundstückspreisen

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet am ersten Mon-
tag im Monat statt. Im Monat Juni am 01.06.2026 von 15.30 
– 16.00 Uhr in Altbernsdorf, Große Seite 22, Bauhof.

Die Ortsfeuerwehr Altbernsdorf informiert:

Kommandositzung05.06.2026 19.30 Uhr Depot
Dienst-
versammlung

12.06.2026 19.30 Uhr Depot

Ausbildung 17.06.2026 18.00 Uhr Depot

Ortschaft Bernstadt/Kunnersdorf

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates (OSR) ist am 
01.06.2026 um 17.00 Uhr im Museum, Kirchgasse 2. Anfra-
gen können auch jederzeit gerichtet werden an: osr.bernstadt.
kunnersdorf1@t-online.de.

Kurzniederschrift des OSR Bernstadt mit Kunnersdorf vom 
04.05.2026 von 17.00 bis 18.50 Uhr:
Anwesenheit: Ernst, M., Lange, G., Sommer, P., Lorenz, D., 
Langner, T., Böhmer, P.
Es konnte ein Gast begrüßt werden. Es wurde angefragt, wie 
der Stand der Nutzung der ehem. Turnhalle Schweizberg Kun-
nersdorf ist.

Zu 1 (Begrüßung/Ladung/Beschlussfähigkeit):
Die Begrüßung und die Bestätigung der ordnungsgemäßen La-
dung erfolgten. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Zu 2 (Niederschrift):
Die Niederschrift zur letzten Sitzung wird bestätigt und unter-
zeichnet.

Zu 3 (Arbeit des Stadtrats):
Die geplante Förderung der Sanierung der Sporthalle Bernstadt 
und des Sportplatzes Bernstadt wurde leider abgelehnt. Hier 
muss nach neuen Fördermöglichkeiten gesucht werden.
Die Sanierung der Fassaden am Museum Bernstadt ist dem-
nächst vorgesehen.

Zu 4 (Termine 2026):
03.-05.07.2026 Mittelaltermarkt am Kirchplatz, Plakate folgen 
demnächst
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Wer im Gedächtnis seiner Kameraden 
lebt,

ist nicht tot – sondern nur fern,
tot ist nur – wer vergessen wird!

Betroffen und tief bewegt erhielten
 wir die traurige Nachricht,

dass unsere Feuerwehrkameradin, Brandmeisterin

Brigitte Ritter

im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Mit ihr verlieren wir eine geschätzte Kameradin,  
die seit 54 Jahren Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 

Dittersbach war und unsere Wehr über viele Jahrzehnte mit 
großem Pflichtbewusstsein, Verlässlichkeit 

 und Kameradschaft begleitet hat.

Für ihren engagierten und aufopferungsvollen Dienst zum 
Wohle der Allgemeinheit gilt ihr unser aufrichtiger Dank 

und unsere Anerkennung.

Wir werden Brigitte Ritter ein ehrendes Andenken 
 bewahren und sie stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Dittersbach

Nachtraf zur Jahresvollversammlung 2026  
der Dittersbacher Jagdgenossenschaft

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft „Dittersbach auf dem 
Eigen“ trafen sich am 09.04.2026 im Gasthaus „Grüne Aue“ zur 
diesjährigen Jahresvollversammlung.
Zu Beginn wurde durch den Versammlungsleiter die Beschluß-
fähigkeit festgestellt.
Er bedankt sich bei allen beteiligten für die geleistete Arbeit im 
zurückliegenden Jagdjahr.
Der Jagdvorstand legte seinen Rechenschaftsbericht über das 
vergangene Jagdjahr 2025/26 ab. Der Vorstand und der Kas-
senwart wurden von den anwesenden Jagdgenossen für das 
Wirtschaftsjahr 2025/26 von der Haushaltsführung entlastet.
Unser amtierender Vorstand ist noch bis zum 31.03.2027 im 
Amt. Das bedeutet im Umkehrschluss, das im nächsten Jahr 
Neuwahlen ins Haus stehen.
Die anwesenden Jagdgenossen waren sich darin einig, das die 
Eigenständigkeit der Dittersbacher Jagdgenossenschaft auf je-
den Fall erhalten bleiben sollte. Aus diesem Grunde möchten 
wir alle Grundstückseigentümer, die Flächen im gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk besitzen, dazu aufrufen, sich aktiv in der Jagd-
genossenschaft einzubringen.
Wenn im nächsten Jahr kein neuer Vorstand zur Verfügung 
steht, gehen die Amtsgeschäfte automatisch an die Stadtver-
waltung Bernstadt a. d. Eigen über. Dies wird unweigerlich zur 
Folge haben, das die dafür anfallenden Kosten den jeweiligen 
Grunstückseigentümern in Rechnung gestellt werden.
Der aktuelle Pachtvertrag der Jagdpächter läuft noch bis zum 
31.03.2028.
Für das kommende Wirtschaftsjahr 2026/27 wurde der vorlie-
gende Haushaltsplan beschlossen.
Auch die Jagdpächter berichteten über Ihre Arbeit.
Im gemeinschaftlichen Jagdgebiet Dittersbach a. d. Eigen wur-
de 5x Schwarzwild, 3x Rehwild, 9x Fuchs, 1x Dachs, 1x Wasch-
bär und 1x Steinmarder zur Strecke gebracht.
Die Jagdgenossenschaft wünscht allen beteiligten für die bevor-
stehenden Aufgaben viel Erfolg.

Jörg Augustin, Jagdvorsteher

31.07.2026 21.00 Uhr Waldbad Bernstadt Sommerkino
01.08.2026 ab 19.00 Uhr Sommer-Open-Air Waldbad Bernstadt

Zu 5 (Laufende Projekte):
Im Zuge des Frühjahresputzes wurde das „Blaue Wunder“ ge-
reinigt. Die 1. Baby-/Kindersachenbörse im Stadthaus wurde 
ausgewertet. Leider konnten nur wenige Besucher registriert 
werden.
Das Stadthaus Bernstadt sollte mehr für kulturelle Veranstaltun-
gen genutzt werden.

Zu 6 (OSR-Budget):
Die Finanzierung der Aufwendungen für den Kemnitzer Festum-
zug soll über das Budget abgesichert werden.

Zu 7 (Anfragen/Hinweise usw.):
Es wird darauf hingewiesen, dass im Jahr 2027 die „Neue Schu-
le“ 100 Jahre und das 2. Schulgebäude 50 Jahre alt werden. 
Dazu sollten schon jetzt Überlegungen zu einer Feier angestellt 
werden.
Die nächste Sitzung findet am Montag, den 01.06.2026 um 
17.00 Uhr statt.

f.d.R.d.g.A.
G. Lange

Ortschaft Dittersbach auf dem Eigen

Informationen vom Ortschaftsrat 
Dittersbach

Bei unserer letzten Sitzung am 06.05.2026 hat-
ten wir Besuch – gleich 13 Gäste sind gekom-
men! Das freut uns natürlich riesig und zeigt, 

dass das Interesse an unseren Themen wächst.
Viel Raum nahm die Planung unseres Auftritts beim Festumzug 
zur 750-Jahrfeier von Kemnitz ein. Dittersbach wird mit einem 
schönen Wagen dabei sein und unser Dorf sowie unsere Ver-
eine präsentieren. Großes Lob an den Jugendverein, der sich 
mit viel Engagement um die Gestaltung kümmert – danke dafür!

Wer Lust hat, vorbeizuschauen: Die nächste Sitzung ist am  
3. Juni um 19 Uhr in der Alten Schule.

Daniela Brendler im Namen des Ortschaftsrats

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet immer am 
1.Donnerstag des Monats statt.
Im Monat Juni findet die Sprechstunde am Donnerstag, 
den 04.06.2026, 15.30 – 16.00 Uhr, in der Alten Schule Dit-
tersbach, Erdgeschoss rechts (ehem. Lehrerzimmer) statt.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 24. Juni 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der 11. Juni 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 15. Juni 2026, 9.00 Uhr
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Wanderung von Steinbüchel 
 an der Kirnitzsch nach Khaa

Am Sonnabend 13.06.2026 wird wiedermal in den Lausitzer 
Bergen auf der böhmischen Seite gewandert, dazu lagen wir 
ein.
Start wird dazu am 13.06.2026 um 8.00 Uhr auf dem Parkplatz 
am Sportplatz Dittersbach sein. Wir fahren nach Schönbüchel / 
Krásný Buk, dort beginnt die eigentliche ca. 10 Kilometer lange 
Wanderung nach Schnauhübel / Sněžná, durch das Tal der Kir-
nitzsch / Křinice nach Langengrund / Dlouhý Důl, Khaa / Kyjov 
und Steinhübel / Kamenná Horka zum Ausgangspunkt Schön-
büchel zurück.
Höhepunkte sind Fritsches Arboretum (Sammlung von leben-
den Bäumen und Sträuchern) bei Schnauhübel und auch Tei-
le von Köglers Naturlehrpfad in der Ortschaft Khaa am westli-
chen Rand des Böhmischen Niederlands bzw. der Böhmischen 
Schweiz.
Vorsorglich sollte Verpflegung für unterwegs im Rucksack mit-
geführt werden. Die Öffnungszeiten des auf unserer Wande-
rung befindliche Gasthaus Restaurace Na Fakultě ist ungewiss.
Auf der Wanderung sind 628 m bei Auf- und Abstiegen zu be-
wältigen.
Kleidung und gutes Schuhwerk der Witterung angepasst wird 
empfohlen. Für Gäste an dieser Wanderung sind Unfall- und 
Haftpflichtversicherung Sache der Teilnehmenden. Jede Haf-
tung seitens des Vereines wird abgelehnt.
Wanderleitung: Christian Haensch (396.)

Der nächste Wanderplausch findet am Montag, dem 
15.06.2026, wie gewohnt um 19.30 Uhr im Vereinsraum im Ort-
schaftszentrum „Alte Schule Dittersbach“ Neundorfer Straße 2 
statt.
Hier wird von den letzten Wanderungen und von weiter zurück-
liegenden Wanderungen berichtet. Die Bildberichte der Wande-
rungen werden an einem Fenster unserer Alten Schule platziert.

Weiteres zum Heimatverein unter der Adresse 
h t t ps: / /smex- c tp. t rendmic ro.com:443 /w is /c l i ck t ime /
v 1 /q u e r y ? u r l = w w w. h e i m a t v e r e i n % 2 d d i t t e r s b a c h .
d e & u m i d = 7 2 4 4 4 a d d - d 3 0 a - 4 8 1 e - a 7 b f -
b5fe3a14a335&auth=59117a470b01ea1f556e99faa8849eb4b-
cfaaad5-7434bc8c7e834e91eba2d336581cfd23399818f3

Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind alle Grundstücksei-
gentümer von Äckern und Weiden außerhalb der geschlos-
senen Ortslage (die Grundstücke müssen sich im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk befinden und eine Bejagung muss 
möglich sein!).

Umzug und Umgestaltung der Heimatstuben
Die Mitglieder und Freunde des Heimatverein Dittersbach e.V. be-
schäftigen sich derzeit intensiv mit der Vorbereitung und Durch-
führung des Umzuges der Heimatgeschichtlichen Ausstellung und 
des Archives in die neuen Räume im Sport- und Kulturzentrum.
Dazu sind aufgrund unseres Aufrufes bereits Spenden von Bür-
gern aus Dittersbach eingegangen. Vielen Dank dafür!
Um eine Umgestaltung und Modernisierung der Ausstellung fi-
nanzieren zu können würden wir uns über eine weitere tatkräfti-
ge Unterstützung freuen. Dazu steht unser Konto weiterhin zur 
Verfügung:
Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien eG
IBAN DE20 8559 1000 4566 0428 06,
BIC GENODEF1GR1
Für jede Spende wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
Jede Spende hilft!
Im Archiv wie in den Ausstellungen befinden sich einige Leihga-
ben von Bürgern.
Wir bitten alle Bürger, die ihre Leihgaben zurückfordern, diese 
bis Ende Juli 2026 in der Alten Schule abzuholen. Bitte ver-
einbaren Sie telefonisch einen Termin (87143 Amhaus, 87996 
Seibt, 86412 Wappler).
Wenn kein Interesse an einer Rücknahme besteht oder ander-
weitige Gründe eine Rücknahme nicht möglich machen, gehen 
die Leihgaben in den Besitz des Heimatvereins Dittersbach e.V. 
über und alle Besitzansprüche Dritter erlöschen.
Wir bitten um Verständnis für dieses Anliegen!
Mit herzlichem Dank!

Vorstand des Heimatvereins

Seniorennachmittage im Dittersbacher 
Ortschaftszentrum

In der „Alten Schule“ Dittersbach auf dem Eigen ist auch wie-
der im Monat Juni 2026 etwas los. Die Senioren treffen sich 
wie bisher jeweils am Montag um 13.30 Uhr, wo weiterhin 
nach Wunsch Kaffeenachmittage, Handarbeiten, Karten- 
und Würfelspeile u.Ä. angeboten werden.
Nähere Informationen bei Frau Marlies Engler, die als Senio-
renbetreuerin zu allen Veranstaltungen recht herzlich einlädt.

Fahrbibliothek in Dittersbach
Die FAHRBIBLIOTHEK kommt nach Dittersbach:
am: 03.06. und 17.06.2026 16.00 – 16.45 Uhr
Haltepunkt:Containerplatz Bergweg
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Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt  
Bernstadt a. d. Eigen
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet immer am 1. 
Mittwoch im Monat statt.
Im Monat Juni findet die Sprechstunde am Mittwoch , 
den 03.06.2026, in der Zeit von 15.30 – 16.00 Uhr, im Ort-
schaftszentrum, Hauptstr. 78.

Bericht

aus der 21. öffentlichen Ortschaftsratsitzung

An dieser Sitzung des Ortschaftsrates nahmen zusätzlich drei 
Stadträte, der Bürgermeister und der Bauamtsleiter teil.
Ein Tagesordnungspunkt war der Bauantrag zur Errichtung ei-
ner Balkonanlage am Grundstück Hauptstraße 2. Nach Bera-
tung stimmte der Ortschaftsrat dem Vorhaben einstimmig zu.
Positiv konnte über die Fertigstellung des Buswartehäuschens 
„Am Park“ informiert werden. In diesem Zusammenhang erfolg-
te die Anfrage nach dem Stand der geplanten Sanierung des 
Buswartehäuschens an der „Gaststätte zur Eiche“. Der Bür-
germeister erläuterte, dass zunächst die Kosten ermittelt und 
entsprechende Kostenvoranschläge eingeholt werden müssen, 
bevor über die Umsetzung entschieden werden kann.
Zum Wegebau am Hohlweg im Oberdorf erklärte der Bürger-
meister, dass es sich um ein Flurstück der Stadt Bernstadt han-
delt, für das eine Unterhaltungspflicht besteht. Da der Weg für 
einige Anwohner die einzige Zufahrtsmöglichkeit darstellt und 
Baumaterial kostenfrei zur Verfügung stand, wurde eine drin-
gend notwendige Instandsetzung angestrebt.
Weiterhin wurde über Schäden an der Einfahrt zur Bergstraße 
informiert. Dort lösen sich zunehmend Pflastersteine, vermut-
lich infolge der erhöhten Belastung durch den LKW-Verkehr im 
Zuge der aktuellen Umleitungsführung durch den Straßenbau 
„Russenstraße“ in Bernstadt. Der Bauamtsleiter wird sich der 
Angelegenheit annehmen.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung ist am Mittwoch, 
03.06.2026, 19:30 Uhr im Ortschaftsbüro geplant.

Anja Beier
im Namen des Ortschaftsrates

Aktuelle Termine der Jugendfeuerwehr  
Kemnitz

05.06.2026
16:30 Uhr Gruppe im Löscheinsatz, Depot
12. – 14.06.2026

Zeltlager, Depot
17.06.2026
17:30 Uhr Üben Löschangriff, Depot
19.06.2026
16:30 Uhr Üben Löschangriff/3 Kampf, Depot
20.06.2026

Sonnenwendfeuer, Kulturpark
24.06.2026
17:00 Uhr Üben Löschangriff, Depot
26.06.2026
17:00 Uhr Vorbereitungen KJFT, Depot
27.06.2026

Kreisjugendfeuerwehrtag (KJFT), Zittau

Nachruf
Viel zu plötzlich, viel zu früh und tief bewegt nehmen

die Kemnitzer Treckerfreunde e. V.
und die Mitglieder des Turnverein Kemnitz e. V.

Abschied von ihrem Mitglied

Andreas Schwager

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie
und allen Angehörigen.

Immer einsatzbereit, überaus hilfsbereit,
gesellig und lebensfroh so kannten alle Andreas.

Wir werden dich vermissen!

In aufrichtiger Verbundenheit
im Namen aller Vereinsmitglieder

Jens Fischer Ines Gründer
Vorstand Vorsitzende

Kemnitzer Treckerfreunde e. V. Turnverein Kemnitz e. V.
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Ausstellung 750 Jahre Kemnitz – 100 Jahre Schulbau

Nach Eröffnung der Ausstellung soll diese weiterhin für die Öf-
fentlichkeit zugänglich sein.
Die Ausstellung befindet sich im Vereinshaus/Museum der 
Treckerfreunde in Kemnitz, Hornstraße 5 und ist bis Oktober 
2026 jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
geöffnet.
Andere Termine z.B. für Klassentreffen, Familienfeiern, Projekt-
tage in Schulen usw. können telefonisch abgesprochen werden 
mit
Sylvia Häschke - 035874/22395
Reiner Schulze - 035874/23653
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch.

Sonnenwendfeuer

- Fackelschwingen
- Tanz der Kita Kinder
- Leckeres vom Grill
- Kinderbelustigung

Am 20.06.2026 findet unser traditionelles Sonnenwendfeuer 
statt.
Dazu möchte Sie die Freiwillige Feuerwehr Kemnitz recht 
herzlich einladen!

Für Ihr leibliches Wohl und Unterhaltung ist gesorgt,
auch für unsere Kleinsten ist wieder etwas
vorbereitet.
Datum: 20.06.2026

Beginn: 18:00 Uhr
ORT: Kulturpark Kemnitz
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Kameradinnen und Kameraden der FFw 
Kemnitz
und der Turnverein Kemnitz

Vorbereitung Fackeltanz  
zum Sonnenwendfeuer am 20.6.26

Liebe Kemnitzer, liebe Gäste,
die Proben zur diesjährigen Sommersonnenwende finden im 
Juni jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Park statt.
Interessierte, die an den Fackeltänzen teilnehmen möchten, 
sind willkommen.

Mit sonnigen Grüßen
Turnverein Kemnitz e.V.

Die Fahrbibliothek kommt nach Kemnitz:

am: 03.06. und 17.06.2026 15.00 – 15.30 Uhr

Haltepunkt: Parkplatz Kindergarten

Informationen aus den Nachbargemeinden

20-jähriges Schuljubiläum:  
„Wir sind mehr als Schule“

Mit Dankbarkeit, Stolz 
und einem großartigen 
Team aus Schüler-
schaft, Lehrkräften und 
Mitarbeitenden blicken 
wir auf zwei erfolgreiche 
Jahrzehnte Schulge-
schichte zurück. Dies 
möchten wir am Freitag, 
dem 12. Juni 2026, ge-

meinsam feiern und laden dazu herzlich ein.
Um 14:00 Uhr startet das Schuljubiläum mit einem mit einem öf-
fentlichen Gottesdienst, welchen wir auf dem Schulhof zusam-
men begehen möchten. Anschließend bietet unsere Schulge-
meinschaft verschiedene Mitmachangebote für Groß und Klein, 
sowie ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit Musik, 
Tanz und kleinen Beiträgen. Natürlich gibt es auch für alle Gäste 
ein vielfältiges Angebot an Speisen und Getränken.

Blicken wir zurück: 
2005 begann alles in 
nur einem Klassen-
zimmer an der Zittauer 
Straße Nr. 20 in Herrn-
hut. 15 Schülerinnen 
und Schülern bildeten 
die erste 5. Klasse der 
Evangelischen Zinzen-
dorfschulen Herrnhut. 
Heute lernen über 550 

Schülerinnen und Schüler in zwei Schulgebäuden. Sie nutzen 
den entstandenen Sportplatz für eine Vielzahl von Sportarten 
und Aktivitäten und genießen die Möglichkeiten, welche der 
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neu gestaltete Schulhof bietet. Die Individualität jedes Einzel-
nen, sowie gemeinschaftliches Lernen und Leben – der Mensch 
selbst – stehen bei uns im Vordergrund und werden durch den 
Glauben der Brüdergemeinde getragen und unterstützt. Erleb-
bar wird dies durch verschiedene Schulprojekte im Jahreslauf – 
wie die Musikwoche, verschiedene Konzertaufführungen, aber 
auch Schüleraustausche und UNESCO-Schulprojekte. Das 
Schulleben in den Zinzendorfschulen bedeutet mehr als nur Un-
terricht. Dies wird in den verschiedenen „Bist-du-fit“-Angeboten, 
sowie innerhalb des praxisorientierten Profilunterrichtes „Ler-
nen durch Engagement“, aber auch durch Präventionsprojekte 
der Schulsozialarbeit deutlich.
Wir sind froh und dankbar über das Entstandene in den letzten 
zwanzig Jahren und laden alle Wegbegleiter dieser gemeinsa-
men Zeit recht herzlich ein.
Hinweis: Nutzen Sie den Parkplatz am Uttendörfer Weg (Orts-
ausgang Richtung Zittau).

Die Schulgemeinschaft der Evangelischen Zinzendorfschulen 
Herrnhut

Evangelische Zinzendorfschulen Herrnhut
Gymnasium - staatl. anerkannte Ersatzschule
Oberschule - staatl. genehmigte Ersatzschule
Zittauer Str. 2, 02747 Herrnhut
Telefon: 035873 481-0
info@ezsh.de
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